8.3 Hilfestellung zur Erarbeitung eines PDCA-Zyklus

	Schritte des PDCA
	Attribute der RADAR-Bewertung

	PLANEN („plan“)
WAS WIR ERREICHEN WOLLEN


UND WIE WIR ES ERREICHEN WOLLEN
In diesem Abschnitt werden die Ziele benannt, die in diesem pastoralen Handlungsfeld leitend sind. Es geht um die Beantwortung der Grundfragen jedes Projektmanagements: Wer? Was? Wann? Wie? Warum? Wurde geklärt, was passiert, wenn das Vorgehen nicht nach Plan durchgeführt werden kann? Die Ziele, die in der Pastoralkonzeption der Seelsorgeeinheit im entsprechenden pastoralen Handlungsfeld benannt sind, werden aufgeführt. Die Maßnahmen / Aufgaben, die dort zur Umsetzung dieser Ziele aufgezählt sind, werden zugeordnet.
	PLANEN („plan“)

· fundiert?

- Ist das Vorgehen begründet?

- Sind die Prozesse klar definiert?

- Werden die Bedürfnisse der Zielgruppe berücksichtigt?

- Ist geklärt, wer? was? wann? wie? warum? tut?

· integriert?

- Ist der Bezug zur Pastoralkonzeption gegeben?

- Sind die benannten Vorgehensweisen miteinander vernetzt?

	DURCHFÜHREN („do“) 
WAS WIR ERREICHT HABEN
Welche Maßnahmen wurden tatsächlich durchgeführt, um die Ziele zu erreichen? Sind Feedback-Prozesse eingeführt?
	DURCHFÜHREN („do“)

· eingeführt?

- Sind die geplanten Maßnahmen tatsächlich in den entscheidenden Bereichen eigeführt?

· systematisch?

- Wurden die geplanten Maßnahmen zeitlich und strukturell planmäßig umgesetzt?

- Wurde ggf. eine Anpassung vorgenommen, wenn es die Umstände nötig machten?

	ÜBERPRÜFEN („check“) 
WAS WIR ÜBERPRÜFT 


UND DARAUS GELERNT HABEN 
Hier geht es zunächst um „Messgrößen“ und „Kennzahlen“, mit denen überprüft werden kann, ob und in welchem Umfang die gesetzten Ziele erreicht wurden bzw. die durchgeführten Maßnahmen zielführend waren. Idealerweise sind diese Messgrößen bereits in der Pastoralkonzeption benannt. Diese „Messungen“ werden – je nach Art und Weise – in den Ergebnis-Kriterien 7 bis 10 dargestellt. 
	ÜBERPRÜFEN („check“)

· Messung?

Ist das Vorgehen effektiv? Wie wird dies gemessen? Sind die Messgrößen bzw. Kennzahlen dafür geeignet?

· Lernprozesse?

Werden Verbesserungsmöglichkeiten identifiziert? Wird Kreativität genutzt, um das eigene Tun zu verbessern? 

	VERBESSERN („act“)
WAS WIR NACHWEISLICH


VERBESSERT HABEN 
In diesem Abschnitt wird der Nachweis erbracht, dass die Seelsorgeeinheit ein „lernendes System“ ist. Verbesserungen werden beschrieben, die sich als Konsequenz aus der Überprüfung ergaben und die tatsächlich bereits umgesetzt wurden. Wichtig: Hier werden keine Absichtserklärungen beschrieben, die in der Zukunft umgesetzt werden sollen (das gehört zu CHECK), sondern es wird benannt, was tatsächlich schon eingeführt und verändert wurde.
	VERBESSERN („act“)

· konkretisiert? priorisiert?

Werden die Verbesserungsmöglichkeiten aus „C- CHECK“ erkannt, priorisiert, geplant und ihre Umsetzung konsequent verfolgt?

· umgesetzt?

Sind sie tatsächlich umgesetzt?
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